
Anfertigung des Praktikumsberichts im BSc-Studiengang Psychologie 

 

Folgende Hinweise zur Erstellung des Praktikumsberichts sind zu beachten:  

 

Formale Aspekte 

Deckblatt mit folgenden Angaben: (A) Name, Matrikelnummer und Kontaktanschrift der Praktikantin/des 
Praktikanten, (B) Praktikumseinrichtung und Praktikumsbetreuer/in in der Einrichtung, Dauer und Zeitraum des 
Praktikums. 

Umfang und Format des Praktikumsberichts: 5-6 Seiten (Deckblatt nicht inbegriffen); Times New Roman 
(Schriftgröße 12), einfacher Zeilenabstand, Seitenränder 2,5 cm. 

 

Inhaltliche Aspekte 

Inhaltlich soll der Praktikumsbericht auf folgende acht thematische Punkte eingehen: 

1. Allgemeine Informationen über die Einrichtung: Aufgaben und Ziele; Träger; räumliche, personelle und 
organisatorische Struktur; Berufsgruppen; Klientel  

2. Tätigkeiten/Aufgaben der Psychologen/Psychologinnen in der Einrichtung 
3. Eigene Praktikumstätigkeiten/Aufgaben 
4. Voraussetzungen des Praktikanten/der Praktikantin: Welche fachlichen und persönlichen 

Voraussetzungen haben dem Praktikanten/der Praktikantin zur Erfüllung seiner/ihrer Aufgaben in dem 
betreffenden Tätigkeitsfeld genützt (Grundhaltungen, Eigenschaften, Fähigkeiten, Vorwissen etc.)? 

5. Vorbereitende Studieninhalte: Welche Inhalte des Studiums waren zur Vorbereitung auf das Praktikum 
besonders nützlich (d.h. welche Veranstaltungen und welche Themenbereiche vermitteln relevantes 
Vorwissen und relevante Kompetenzen)? 

6. Lernzuwachs: Was hat die Praktikantin/der Praktikant durch das Praktikum gelernt (Wissenszuwachs, 
Zuwachs an Handlungsfertigkeiten, Zuwachs an Erfahrungen im Umgang mit Vorgesetzten, 
Kollegen/innen, Klienten/innen), was war die beste und was die schlechteste Erfahrung? 

7. Entwicklungsimpulse: Welche Impulse für die eigene fachliche, soziale und persönliche Entwicklung hat 
die Praktikantin/der Praktikant durch das Praktikum erhalten (fachlich: Entwicklung von Wissen und 
Kompetenzen, sozial: Umgang mit Vorgesetzten, Kollegen/innen, Klienten/innen, persönlich: Impulse für 
die eigene Entwicklung)? Welche Erwartungen der Praktikantin/des Praktikanten an das Praktikum 
wurden (nicht, über-) erfüllt? (fachlich, sozial, persönlich) 

8. Studium und Praxis: Wie könnte das Studium besser auf eine spätere Berufstätigkeit in diesem 
Tätigkeitsfeld vorbereiten? Welche Ideen und Wünsche hinsichtlich des Aufbaus und der Inhalte 
des Trierer Psychologiestudiums leitet die Praktikantin/der Praktikant aus den im Praktikum 
gemachten Erfahrungen ab? 

  

 


